
 
 
 
 
 
 
 

 

 

 

Museumstag vom Samstag, 18. April 2026, 10 bis 16 Uhr 
 

Geschichte der Panzerabwehr unserer 
Armee mit Besichtigungen im Gelände. 
«Panzersperren: Relikte, Naturinseln oder aktuell?» 
 

Anlass am Standort Diessenhofen, Ratihard 1 
Die Ausstellung «Panzerabwehr» im Museum im Zeughaus am Standort 

Diessenhofen präsentiert die Geschichte der Panzerabwehr der Schweizer 

Armee. Zur Veranschaulichung können an diesem Museumstag im nahen 

Gelände unter kundiger Führung auch Panzerhindernisse, Bunker und 

Waffenstellungen besichtigt werden. Dies in Zusammenarbeit mit dem Verein 

Festungsgürtel Kreuzlingen. 

Vom Museum im Ratihard 1 geht es nach einer kurzen Fahrt mit Militärfahrzeugen zur 
Besichtigung des 8,1 cm Minenwerfer-Bunker A5575 «Hohbühl» und anschliessend zu 
Fuss unter kundiger Führung zu diversen Panzerhindernissen und Unterständen. 
Fachleute werden im Gelände Erläuterungen zu den militärischen Objekten, zur Natur 
und zum Gelände abgeben. 
 

Panzersperren sind nicht nur historisch von Bedeutung. Sie bezwecken, Panzer zu 
stoppen oder zumindest zu verlangsamen, damit sie wirkungsvoller mit dem Feuer von 
Panzerabwehrwaffen, Panzern und Artillerie, aber auch mit Infanteriewaffen sowie aus 
der Luft (heute oft mit Drohnen) bekämpft werden können. In der Phase des «Kalten 
Krieges» wurden Sperren und Bunker aufgrund der ernsthaften Bedrohung aus dem 
Osten ausgebaut. Seit Mitte der 1990er Jahre gelten die Sperren allgemein als «kultu-
relle Relikte» und «Naturinseln». Angesichts der aktuellen Kriege, in denen Panzer wie-
der eine wichtige Rolle spielen, wird die Diskussion zur aktuellen Bedeutung von Pan-
zerhindernissen interessant sein. 
Fünf Fahrten ab 10:30 Uhr, nachher alle 45 Minuten, starten ins Gelände zu den 

1,5-stündigen Führungen (1,5 km Fussmarsch, gutes Schuhwerk, wetterfeste 

Kleidung, Teilnehmerzahl beschränkt). 

Alle Ausstellungen in Schaffhausen und Diessenhofen sind von 10 bis 16 Uhr ge-

öffnet. Die Museumsbeiz in Diessenhofen ist in Betrieb. 

Zwischen den beiden Standorten verkehrt ab 09:30 Uhr regelmässig ein Shuttle mit  
historischen Militärfahrzeugen. Der Standort Diessenhofen ist ab Schaffhausen auch 
per Bahn jede halbe Stunde in 10 Minuten erreichbar (Haltestelle St. Katharinental). 
 

Museum im Zeughaus, Tel. 052 632 78 99 
Randenstrasse 34, 8200 Schaffhausen und Ratihard 1, 8253 Diessenhofen 

www.museumimzeughaus.ch  

http://www.museumimzeughaus.cha/

